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Antrag an die  
Bezirksvertretung Wien-Donaustadt  

in der Sitzung am  14.09.2022  
 
 
 
 

 
 

 
     

  
   

 
 
 
 
 

 
 

 
   

 
      

   
  

 
    

   
 
 
 
 
 

KLUB DER FRE
 

IHEITLICHEN BEZIRKSRÄTE  
Wien –  Donaustadt  

 
 

Antrag  

Die Bezirksvertretung möge beschließen, dass auf Grünflächen der Gemeinde Wien in 
Donaustadt – als Vorzeigebezirk - dahingehend Einfluss genommen wird, dass ab sofort die 
Grünflächen rund um die von der Gemeinde Wien errichteten Bauten (Wohnungen, Schulen, 
Kindergärten etc.) nicht mehr ständig gemäht und die Bäume und Sträucher nicht mehr ständig 
geschnitten werden. 

Begründung  

Im Zuge der ständig und überall berechtigt geführten Klimadebatte wäre es mehr als sinnvoll, 
die Grünflächen mit Gras, Blumen und Kräuter zu erhalten und nicht ständig zu mähen. 

Dasselbe gilt auch für Sträucher und Bäume. Sie alle schützen bei extrem trockenen Wetter, 
wie heuer, den Boden vor Austrocknung. Kräuter- und Blumensamen sorgen für weitere 
Vegetation. Kleintiere können so überleben. 

Wie schon mancherorts praktiziert, sollten – wo möglich – Bienenstöcke aufgestellt werden. 
Denn ohne Bienen würde ein Großteil unserer Grundversorgung zusammenbrechen! 

Melitta BOIGNER  
Bezirksrat  

 

Dipl.-Ing.(FH)  Andreas DVORAK,  M.Sc.  
Klubobmann  
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